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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 13.12.2017

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:

VO/2015/582-014-001
öffentlich
13.12.2017
Breuer, Volker

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.3 Regionalentwicklung Bearbeiter/in: Weit, Kirsten

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Neufassung der Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde über die 
Anerkennung der notwendigen Kosten für die Schülerbeförderung, 
hier: Begriff der zuständigen Schule
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Auf Empfehlung des Regionalentwicklungsausschusses beschließt der Kreistag, die 
Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde über die Anerkennung der notwendi-
gen Kosten für die Schülerbeförderung entsprechend der in der Anlage beigefügten 
1. Änderungssatzung anzupassen.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Ergänzend zu der Vorlage VO/2015/582-014 ist der Textvorschlag zur 1. Änderungs-
satzung anliegend beigefügt. Der Regionalentwicklungsausschuss hat in seiner Sit-
zung am 12.12.2017 einstimmig beschlossen, dem Kreistag zu empfehlen, die 1. 
Änderungssatzung zu beschließen.

Finanzielle Auswirkungen: 
keine

Anlage/n: 
1. Änderungssatzung zur Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde über die An-
erkennung der notwendigen Kosten für die Schülerbeförderung



1. Änderungssatzung

zur Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde über die Anerkennung 
der notwendigen Kosten für die Schülerbeförderung

Aufgrund des § 4 der Kreisordnung für Schleswig-Holstein in der zurzeit geltenden 
Fassung sowie des § 114 Abs. 2 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes 
(SchuIG) in der Fassung vom 24.01.2007 (GVOBI. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 14.12.2016 (GVOBI. Schl.-H. S. 999) wird nach Beschlussfassung 
durch den Kreistag vom 18.12.2017 folgende Änderungssatzung erlassen:

Artikel 1

§ 1 Abs. 2 der Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde über die Anerkennung
der notwendigen Kosten für die Schülerbeförderung erhält folgende Fassung:

(2) Notwendige Beförderungskosten sind die Kosten für die Beförderung der Schüle
rinnen und Schüler, die im Kreis Rendsburg-Eckernförde wohnen und zum Errei
chen der Schule ein Verkehrsmittel benutzen müssen, weil der Schulweg (§ 3 
dieser Satzung) auf andere zumutbare Weise nicht zurückgelegt werden kann. 
Der Kreis Rendsburg-Eckernförde erkennt Kosten der Schülerbeförderung als 
notwendig an, wenn diese für die Beförderung zwischen der Wohnung und der 
nächstgelegenen Schule der jeweils gewählten Schulart entstehen. Als notwen
dige Kosten werden auch anerkannt, wenn diese für die Beförderung zwischen 
der Wohnung und der nächstgelegenen Schule der jeweils gewählten Schulart 
innerhalb des Schulverbandes bzw. innerhalb des Zuständigkeitsbereiches eines 
Schulträgers des Kreises Rendsburg-Eckernförde entstehen. Legt abweichend 
von den Sätzen 2 und 3 der Schulträger mit Zustimmung der Schulaufsichtsbe
hörde die zuständige Schule für den Besuch einer Schülerin oder eines Schülers 
fest oder bestimmt die Schulaufsichtsbehörde die zuständige Schule oder liegt 
ein anderer Sachverhalt gemäß § 24 des Schleswig-Holsteinischen Schulgeset
zes vor (zuständige Schule i. S. d. § 24 Abs. 1 S. 2, Abs. 2, Abs. 3 und Abs. 5 
SchuIG), gelten die Kosten der Beförderung zu dieser Schule als notwendig. 
Schülerinnen und Schüler, für die die Schülerbeförderungskosten nach dieser 
Satzung zur nächstgelegenen Schule der gewählten Schulart anerkannt werden 
könnten und die eine nicht nächstgelegene Schule der gewählten Schulart besu
chen, zahlen 84,00 € zuzüglich zu dem von ihnen verlangten Eigenanteil (§ 10 
dieser Satzung). Diese Regelung gilt auch für diejenigen Schülerinnen und Schü
ler, die ein Förderzentrum besuchen. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Ein
richtung einer Schülerbeförderung zur nicht nächstgelegenen Schule. Wenn die 
Beförderungskosten bei dem Besuch einer entfernter gelegenen Schule kosten
günstiger oder kostengleich sind, werden die Kosten für die Beförderung dorthin 
als notwendig anerkannt.

Diese Änderungssatzung tritt am 01.08.2018 in Kraft.

Rendsburg, den xx.xx.2017

Dr. Rolf-Oliver Schwemer 
(Landrat)
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